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sprach-", in der u. A. eine 8 Seiten lange Erläuterung über daS Gedicht-

„Tröpflein muß zur Erde fallen" zc. enthalten ist.

Die Purification des Unterrichtsplanes im Sprachfach durch den Vorstand
der Synode reduzirt sich auf folgende 6 Zeilen: „Auf Seite 17 ist nach

Ziffer 3, Zeile 8 Folgendes als Ergänzung zu setzen: 4. Freie
Aufsatzübungen, zu denen der Stoff aus andern Unterrichtsfächern, besonders aus
dem naturkundlichen Anschauungsunterricht, hergenommen wird.

Ans Seite 17 ist die 8. Zeile von unten: (Die Lesestücke zc. — Grundlage)

zu streichen. /
Ebenso ans Seite 21, die dritte Zeile von oben : „XL. Sie basiren -c.

— Schullesebnch."

Der, auf den Sie losschlagen, ist nicht und war nicht der Einsender.

— Die Sekundärschule in St. Immer sieht dem Vernehmen nach ihrer
nahen Eröffnung entgegen.

Zürich. An die Stelle des Herrn Schlottmann, gewesener Professor
der Theologie, ist nun Herr Or. Keim, Archidiakon in Eßlingen, gewählt.

— Die Schillerkomite's von Zürich und Winterthur haben sich

vereinigt, um an alle „ältern" Schüler des Kantons den „Tell" auszutheilen.

Sie bestellten zu dem Zwecke bei Baron Cotta 25,600 Exemplare für fast

(»000 Fr., an welche sie erst 2300 Fr. haben. Sie wenden sich daher an
die Schulpflegen, Lchrer und Schulfreunde des Kantons, diese möchten den

Gedanken unterstützen, der Jugend, die uns das Nütli gekauft, den „Tell«

zu schenken.

Luzem. Lehrplan für die Bezirksschnlen. (Schluß.)

5. Meßkunde. 3 Stunden.

Erste Klasse.

a. Messen nnd Zeichnen der Linien und Flächen.

d. Berechnen der Flächen mit praktischen Uebungen.

Zweite Klasse.

Zeichnen und Berechnen der Körper, letzteres in Verbindung mit praktischen

Messungen.

Lehrmittel : Zähringers Leitfaden für den Unterricht in der Geometrie.

Dessen Aufgaben, Heft 8.

6. Buchhaltung. 2 Stunden.

Erste Klasse.
Die Rechnungsführung als Anleitung zur Ausstellung von Rechnungen, zur

Führung einer Kontrolle, eines HanSbuches, zur Aufstellung von Voran-
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